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1. Einführung

Falls Sie nicht mit den Normblatt-Symbolen der zur Auslieferung gehörenden Normblatt-Bibliothek arbeiten möchten, so können Sie beliebige eigene Normblätter definieren. Diese müssen in der Normblatt-Bibliothek NORMBLAT.SYL gespeichert werden, die sich bei Auslieferung des Programms im Ordner \PROGRAM\SYL befindet. 

Falls Sie hierfür einen anderen Ordner nutzen wollen, so legen Sie diesen über den Menübefehl Einstellungen, Ordner als Ordner für Normblattsymbole fest, z.B. den bei Installation angelegten Ordner ..\SSH. 
Verschieben Sie anschließend die Datei NORMBLAT.SYL in diesen Ordner.

In den nachfolgenden Kapiteln finden Sie eine Anleitung, anhand der Sie eigene Normblatt-Symbole erstellen können, deren Schriftfeld-Einträge beim Platzieren erfragt werden. 

Normblatt erstellen

1.1 Folien

Starten Sie das Programm und wechseln Sie ggf. mit der Tastenkombination Strg Tab in das 2D Fenster.

Die in diesem Skript beschriebene Erstellung der Normblätter basiert auf der in der Standardinstallation mitgelieferten Vorlage Standard.tpl
Definieren Sie zunächst eigene Folien für das Normblatt, so dass das Normblatt z.B. bei Bedarf separat ausgeblendet werden kann oder nicht automatisch mit „nicht sichtbar“ geschaltet wird, wenn die Konstruktionsfolie ausgeblendet wird.

M
Definieren

M
Folien
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Markieren Sie diese Zeile in der Folienliste durch Anklicken und drücken Sie dann die rechte Maustaste. Die Folie Standard ist die „Oberfolie“ der Folienstruktur, unterhalb derer neue Folien angelegt werden können.

KM
Neue Folie


Wiederholen Sie diesen Vorgang und legen noch eine 2. und eine 3. neue Folie an.
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Doppelklicken Sie auf die Zeile Neue_Folie

Das folgende Fenster erscheint:
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Definieren Sie nun die Bezeichnung für die Darstellungseigenschaften für diese Folie:

D
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Löschen Sie den Eintrag Neue_Folie und geben Sie in dieses Feld folgende Bezeichnung ein:

T
Eingabe: Rahmen 
[image: image8.png]



Der Rahmen soll schwarz und mit Volllinie gezeichnet werden. Daher brauchen die Einstellungen nicht geändert zu werden.

Die Linienbreite für den Rahmen soll 0,7 mm betragen.

T
Eingabe: 0.7 
[image: image9.png]



D
Übernehmen

Es werden weiterhin eine Folie für das Schriftfeld und eine Folie für die Schriftfeldtexte benötigt. Gehen Sie analog vor und definieren Sie für die Folie Neue_Folie0 die Bezeichnung Schriftfeld und Linienbreite 0.5 und für die Neue_Folie1 die Bezeichnung Schriftfeld_Text.
Definieren Sie die Folie Rahmen als Aktuelle Zeichenfolie und die Folie Schriftfeld_Text als Folie für Texte.
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Rechte Maustaste[image: image11.emf]
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Rechte Maustaste [image: image13.emf]
KM
  Definieren als

KM
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Die Folienstruktur sieht nun wie abgebildet aus:
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[image: image15.emf]
Schliessen Sie den Foliendialog.

1.2 Gruppen

Der Rahmen und das Schriftfeld werden je in separate Gruppen gezeichnet. Beide zusammen werden Untergruppen des Normblatts. Öffnen Sie den Modell-Explorer, um die Gruppenstruktur zu definieren:

M
Ansicht

M
Modell-Explorer

Öffnen Sie die Baumstruktur über die Taste F11.
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Die bereits existierende Gruppe kann umbenannt werden. 
(Existiert noch keine Gruppe, so übergehen Sie diesen nächsten Schritt und definieren eine neue Gruppe)
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Markieren Sie die Gruppe in der Liste und drücken die Taste:

T
F2    (Umbenennen)

Geben Sie die neue Bezeichnung ein:

T
Eingabe: DIN_A1_Schul 
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Legen Sie nun die Untergruppen an. Definieren Sie zuvor, dass neue Gruppen nicht automatisch zur aktuellen Gruppe werden:

ME
  [image: image20.png]


 Neue Gruppe nicht als aktuelle Gruppe festlegen
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Markieren Sie die Gruppe in der Liste und drücken 2x die Tastenkombination:

T
2x hintereinander: Strg+N
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Nachdem Sie 2 neue Gruppen erzeugt haben, benennen Sie diese ebenfalls um in:

Schriftfeld und Rahmen.

Achten Sie darauf, dass die „Aktuelle Gruppe“ die Gruppe Rahmen ist, bevor Sie den Modell-Explorer verkleinern oder schließen. 
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Minimiert den Modell-Explorer
Blattformat

Bevor Sie den Rahmen zeichnen stellen Sie das DIN A1 Blattformat ein.

M
Einstellungen

M
2D-Zeichnung
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D
[image: image27.emf]

Wählen Sie in  der Liste der Standard-Blattformate das DIN A1 Querformat aus.

D
Übernehmen

1.3 Rahmen und Schriftfeld

Erstellen Sie jetzt in den jeweiligen Gruppen den Rahmen und das Schriftfeld. Das Normblatt wird in der Übung vereinfacht dargestellt. Es kann auch durch vorhandene oder importierte Normblätter ersetzt werden. 

Bei der Erstellung der Normblätter ist auf den maximalen Druckbereich Ihres Druckers oder Plotters zu achten. Die Druckbereiche sind bei fast jedem Ausgabegerät verschieden. In dieser Übung nehmen wir an, dass das Ausgabegerät einen Rand von jeweils 1 mm benötigt. 

Achten Sie nochmals darauf, dass die Gruppe Rahmen aktiv ist. Sowohl der Startpunkt als auch der Endpunkt der Rahmens werden über Absolut-Koordinaten definiert.

W
[image: image28.bmp]  Zeichnen

W
[image: image29.emf]  Rechteck

S
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S
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S
X = 840 [image: image32.png]


   (Absolutkoordinaten!)

S
Y = 593 [image: image33.png]


   (Absolutkoordinaten!)

Erzeugen Sie einen inneren Rahmen mit Abstand 5 mm. 

Verkleinern Sie ggf. mit der „– Taste“ auf dem numerischen Block die Ansicht um alle Objekte erfassen zu können.

W
[image: image34.bmp] Zeichnen

W
[image: image35.emf] Parallele Linienzug/Kontur

+
Selektieren Sie über Ausschnitt das zuvor gezeichnete Rechteck

S
Abstand = - 5 [image: image36.png]


      
Vergrößern Sie über Ausschnitt den Schriftfeldbereich.

L
[image: image37.emf]
Wechseln Sie sowohl die aktive Zeichen-Folie als auch die aktive Gruppe.

H
[image: image38.emf]
[image: image39.emf]
[image: image40.png]



Schriftfeld

D
OK

H
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Schriftfeld

D
OK

und zeichnen das Schriftfeld.

W
[image: image44.bmp]  Zeichnen

W
[image: image45.emf]  Rechteck

P
Endpunkt
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Fangen Sie den Endpunkt der inneren Linien unten rechts vom Rahmen.
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S
Länge X:
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S
Länge Y:
55
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Im Bereich wo sich Schriftfeld und Rahmen überdecken, liegen Linien übereinander. Im nächsten Schritt wird Ihnen eine Möglichkeit aufgezeigt, diese Linien zu löschen.

W
[image: image50.emf] Objekte neu selektieren

+
Ziehen Sie mit gedrückter Maustaste einen Ausschnitt wie in der nachfolgenden Abbildung dargestellt:
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Deselektieren Sie jetzt die Rahmenstrecken, ohne zuvor die Funktion zu beenden oder neu zu starten.
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Deselektieren Sie die beiden Rahmenstrecken durch anklicken wie abgebildet.

Rechte Maustaste


Beendet die Funktion
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Die Strecken des Schriftfeldes sind nach wie vor noch selektiert. Durch Drücken der Entf. Taste (oder allen anderen Löschfunktionen) können die selektierten Objekte entfernt werden.

T
Entf

Unterteilen Sie das Schriftfeld in mehrere Felder für „Benennung“, „Zeichnungsnummer“, „Name“, „Datum“, „Maßstab“ und „Werkstoff“.

W
[image: image54.bmp]  Zeichnen

W
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[image: image56.png]



Identifizieren Sie die linke senkrechte Strecke des Schriftfeldes 

P
Mitte
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Identifizieren Sie während die parallele Linie dynamisch am Cursor hängt die obere waagerechte Schriftfeldlinie.
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Wiederholen Sie den Vorgang und erzeugen Sie eine waagerechte „Schriftfeldhalbierende“.

Unterteilen Sie das obere linke Feld erneut mit der gleichen Funktion.
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Identifizieren Sie die linke senkrechte Strecke.
P
Mitte 2 Punkte

P
Endpunkt
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Identifizieren Sie die Strecke wie abgebildet.
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P
Endpunkt
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Identifizieren Sie die Strecke wie abgebildet.
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Kürzen Sie die soeben erzeugte Strecke.

W
[image: image64.emf] 2D Objekte bearbeiten

W 
[image: image65.emf] Unterbrechen/Kürzen

+
Selektieren Sie die Linien, indem Sie wie in der Abbildung dargestellt mit gedrückter Maustaste einen Ausschnitt aufziehen.
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Identifizieren Sie den Streckenabschnitt wie abgebildet, der gelöscht werden soll.

[image: image68.emf]
Unterteilen Sie erneut ein Feld mit Ihnen bekannter Funktionalität, so dass Ihr Schriftfeld folgendes Aussehen hat:

[image: image69.emf]
Bezeichnen Sie nun die einzelnen Felder, bevor Sie die Attribute definieren und zuweisen.

W
[image: image70.emf] Beschriften
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 Definieren

Wechseln Sie im Dialog Beschriftung definieren auf den Reiter lokale Einstellungen und vergleichen Sie diese mit der folgenden Abbildung. Ändern Sie ggf. die Einstellungen, so dass Sie der Abbildung entsprechen.
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Definieren Sie anschliessend die Feld-Bezeichnungen in dem Sie auf den Reiter Texteingabe wechseln.

D
Texteingabe
T
Name

+
Ziehen Sie den Mauszeiger in die Zeichenfläche und positionieren den Text per Cursor oben links im Schriftfeld.
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Fügen Sie auf die gleiche Art und Weise die folgenden Bezeichnungen ein.

D
Texteingabe
T
Datum

Ziehen Sie den Mauszeiger erneut in die Zeichenfläche. Der Text wird horizontal zum zuvor platzierten Text ausgerichtet.

P
Relativ zu Punkt

P
Textreferenz
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Identifizieren Sie den Text Name im Schriftfeld

T
h

Der Text kann jetzt nur noch horizontal auf gleicher Zeile wie Name geführt werden.

+
Positionieren Sie den Text Datum in das rechte Feld neben das Name-Feld.

Positionieren Sie nun die übrigen Feldbezeichnungen:
D
Texteingabe
T
Maßstab

Ziehen Sie den Mauszeiger in die Zeichenfläche.

P
Relativ zu Punkt

P
Textreferenz

[image: image75.png]



Identifizieren Sie den Text Datum im Schriftfeld.

T
h

Der Text kann jetzt nur noch horizontal auf gleicher Zeile wie Name und Datum geführt werden.

+
Positionieren Sie den Text Maßstab in das rechte Feld neben das Datum-Feld.

D
Texteingabe
T
Werkstoff

Der Text Werkstoff wird vertikal unter den Text Maßstab positioniert.

Ziehen Sie den Mauszeiger in die Zeichenfläche.

P
Relativ zu Punkt

P
Textreferenz
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Identifizieren Sie den Text Maßstab im Schriftfeld.

T
v

Der Text kann jetzt nur noch vertikal auf gleicher Spalte wie Maßstab geführt werden.

+
Positionieren Sie den Text Werkstoff in das Feld unter dem Maßstab-Feld.

D
Texteingabe
T
Benennung

Der Text Benennung wird frei positioniert. 

+
Ziehen Sie den Mauszeiger in die Zeichenfläche und positionieren Sie den Text Benennung in das Feld unten links.

D
Texteingabe
T
Zeichnungsnummer

Ziehen Sie den Mauszeiger in die Zeichenfläche.

P
Relativ zu Punkt

P
Textreferenz

[image: image77.png]



Identifizieren Sie den Text Benennung im Schriftfeld.

T
h

+
Positionieren Sie den Text Zeichnungsnummer in das Feld rechts neben das Benennungs-Feld.
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Attribute


1.4 Attribute definieren

Wenn Schriftfeld-Einträge beim Platzieren erfragt werden sollen, müssen die Schriftfeld-Einträge als Attribute definiert werden und der obersten Gruppe, die im Normblatt-Symbol gespeichert wird, zugewiesen werden.

M
Definieren

M
Attribute

Die Einträge im Schriftfeld werden über Tastatureinträge definiert (oder über die MV übernommen), sie sollen sichtbar im Schriftfeld sein, ggf. selektiert werden können und ihre Position relativ zum Schriftfeld behalten. Daher stellen Sie folgende Einstellungen im geöffneten Dialog ein:

D
über Tastatureingabe


Die Einträge im Schriftfeld sollen über Tastatur eingegeben werden. Er könnte z.B. auch aus einer Datenbank ermittelt werden.

D
im Modell anzeigen


Aktivieren Sie diese Voreinstellung, der Text wird dann in der Zeichnung angezeigt.

D
Attributtexte selektierbar


Aktivieren Sie diese Voreinstellung. Der Text kann dann auch im Normblattbereich editiert und bearbeitet werden.

D
Position relativ zum Objekt


Aktivieren Sie auch diese Einstellung. Der Attributtext behält dann seine Position relativ zu dem Objekt, zu dem er gehört, immer bei.

[image: image79.png]



Positionieren Sie den Cursor in das Feld

[image: image80.emf]
und definieren Sie nun die Attribute im Einzelnen.

Achten Sie auf die Rechtschreibung der Attribute, damit sie in diesem Übungs-Beispiel mit den Attributen der Standard-Normblätter identisch sind.

T
Benennung

D
[image: image81.emf] Attribut erzeugen

Löschen Sie den Text Benennung aus dem Attributfeld oder klicken Sie ihn per Doppelklick an, so dass er direkt mit der nächsten Eingabe überschrieben werden kann. Die übrigen Voreinstellungen bleiben für die folgenden Attribute unverändert.

T
Zeichnungsnummer

D
[image: image82.emf] Attribut erzeugen

und die übrigen Attribute...

T
Maßstab

D
[image: image83.emf] Attribut erzeugen

T
Werkstoff

D
[image: image84.emf] Attribut erzeugen

T
Bearb. Datum

D
[image: image85.emf] Attribut erzeugen

T
Bearb. Name

D
[image: image86.emf] Attribut erzeugen

D
Schließen Sie den Dialog

1.5 Einstellungen

Die Beschriftungsparameter, mit denen die Einträge im Schriftfeld erscheinen sollen, werden eingestellt, bevor die Attribute platziert werden. Die Einstellungen werden mit dem Normblatt gespeichert.

M
Einstellungen

M
Beschriftung

[image: image87.emf]
D
Höhe: 10 [image: image88.png]



Die Werte für Breite, Abstand und Zeilenabstand werden automatisch an den Wert für die Höhe eines Textes angepaßt, können jedoch auch nachträglich noch verändert werden.

D
Referenzpunkt: mitte-mitte

D
Aktueller Schriftsatz: [image: image89.emf]
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D
Schriftsatzauswahl: Arial

D
OK

D
OK

1.6 Attribute positionieren

Die Attribute werden jetzt mit den aktuellen Beschriftungsparametern im Schriftfeld platziert und dabei der Gruppe zugeordnet. Es muss die oberste Gruppe als aktive Gruppe eingestellt werden. Die Zuordnung des Attribut an eine Gruppe erfolgt über das Identifizieren eines Objekts aus dieser Gruppe. Da jedoch Rahmen und Schriftfeld in Untergruppen erzeugt wurden, wird erst ein Objekt in der Gruppe DIN_A1_Schul erzeugt. 

Aktivieren Sie die Gruppe DIN_A1_Schul.

H
[image: image91.emf]
Der Gruppenauswahldialog erscheint.

D
Klicken Sie auf die Gruppe DIN_A1_Schul.

D
OK

Zeichnen Sie eine Strecke oder ein anderes beliebiges Objekt oberhalb des Schriftfeld.

W
[image: image92.bmp]  Zeichnen

W
[image: image93.emf]  Strecke
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Definieren Sie per Cursor den Startpunkt...

[image: image95.png]



und den Endpunkt der Strecke.
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Positionieren Sie jetzt die Attribute im Schriftfeld.

M
Extras

M
Attribute

M
Zuweisen

Die Liste, über die das Schriftfeld später ausgefüllt werden kann, erscheint in der Reihenfolge, wie die Attribute im Schriftfeld positioniert werden.

Achten Sie darauf, dass Attribut einer Gruppe zuweisen aktiviert ist.

[image: image97.png]



Identifizieren Sie in der unteren Liste das Attribut Benennung.

[image: image98.emf]
D
Übernehmen

[image: image99.png]



Weisen Sie das Attribut der Gruppe DIN_A1_Schul zu, indem Sie die zuvor gezeichnete Strecke identifizieren.

Positionieren Sie nun das Attribut in der Mitte des Benennungs-Feld. Der Text wird unabhängig von seiner Länge mittig im Feld erscheinen, da  in den Beschriftungsparametern Mitte – Mitte als Referenzpunkt eingestellt ist.

P
Mitte 2 Punkte

P 
Endpunkt

[image: image100.png]



Identifizieren Sie die Strecke in der Nähe Ihres unteren Endpunktes
P 
Mitte

[image: image101.png]



Identifizieren Sie die Strecke in der Nähe Ihrer Mitte.

Rechte Maustaste


Beendet die Funktion
Positionieren Sie das Attribut Zeichnungsnummer mit der gleichen Vorgehensweise wie zuvor.  

Die restlichen Attribute werden mit einer anderen Schriftgrösse positioniert. Stellen Sie wie zuvor beschrieben die Schrifthöhe um.

M
Einstellungen

M
Beschriftung

D
Höhe: 5 [image: image102.png]



D
OK
Hinweis:

Bei aufwendigen Schriftfeldern kann es sinnvoll sein, von Zeit zu Zeit die bisher positionierten Attribute zu überprüfen. Sollten Sie bei der Positionierung einen Fehler gemacht haben (z.B. dass Sie das Attribut der Gruppe schon zugeordnet hatten, jedoch das Attribut nicht positioniert haben) und diesen Fehler sehr spät erst feststellen, müssten Sie ggf. alle Schritte wiederholen.

Überprüfen Sie Ihre Einträge wie folgt:

Beenden Sie die Funktion „Attribute zuweisen“.

D
Schließen

M
Extras

M
Attribute

M
Editieren

[image: image103.png]



Identifizieren Sie die Strecke über dem Schriftfeld

[image: image104.emf]
Tragen Sie ggf. Beispieltexte in die rechte Werte-Spalte ein und kontrollieren die Texte im Schriftfeld.

Vergessen Sie anschliessend nicht, die Beispieltexte wieder im Dialog Attribute editieren zu löschen.

Sollte Ihnen ein Fehler aufgefallen sein, korrigieren Sie ihn, indem Sie das Attribut wie nachfolgend beschrieben entfernen oder aus der Zeichnung löschen und erneut positionieren.

Beispiel:

Ihnen ist bei der Positionierung des Attribut Benennung ein Fehler unterlaufen. Es wird 2x in der Attributliste abgefragt.

[image: image105.emf]
Entweder löschen Sie mit der Funktion 

W  [image: image106.emf] Objekt/Selektion löschen  

den doppelten Attributtext aus der Zeichnung 

(bei abgebrochener Positionierung finden Sie den Text im absoluten Nullpunkt der Zeichnung)

Alternativ können Sie alle Attribute mit der jeweiligen Bezeichnung wie folgt beschrieben aus der Zeichnung entfernen:

M
Extras

M
Attribute

M
Entfernen

[image: image107.emf]
D
Benennung

D
Entfernen

D
Zeichnungsnummer

D
Entfernen

D
Schließen

Positionieren Sie die Attribute erneut.

Positionieren Sie die übrigen Attribute in einer für Sie sinnvollen Reihenfolge jeweils in die Mitte der entsprechenden Felder. Anschließend schließen Sie den Dialog.

D
Schließen

Kontrollieren Sie wie zuvor beschrieben Ihre Attribute, bevor Sie im nächsten Schritt das Normblatt als Symbol abspeichern.

Achten Sie darauf, dass die Attributfelder leer sind.

2. Normblatt-Symbol

2.1 Symbol erstellen

Die Normblätter werden über eine Symbolbibliothek verwaltet. Diese Bibliothek muss im ...\Program\SYL Verzeichnis liegen oder auch in jedem anderen Verzeichnis / Netzwerk, jedoch muss dann der Verweis unter Einstellungen / Ordner auf die Normblatt.SYL eingestellt werden. 

Löschen Sie zunächst das Hilfsobjekt für die Zuweisung der Attribute an die Gruppe, das Sie oberhalb des Schriftfeld gezeichnet haben.

T
Entf

[image: image108.png]



Identifizieren Sie das Objekt

Rechte Maustaste


Beendet die Funktion.

Ändern Sie die Ansicht.
L
[image: image109.emf]  Alle Objekte anzeigen

T
-


auf dem numerischen Block, um die Ansicht weiter zu verkleinern.

Definieren Sie das Symbol.

M
Definieren

M
Symbole

Öffnen Sie die Normblatt.SYL, falls sie noch nicht in der Liste der „Aktuellen Bibliothek“ anwählbar ist.

D
Bibliothek

D
Hinzuladen

D
<Laufwerk>:\<Installationsverzeichnis>\Program\SYL

D
Normblatt.syl

D
Öffnen

D
Symbol

D
Erzeugen
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Definieren Sie den Symbolnamen und aktivieren Sie die zusätzlichen Referenzpunkte und Gruppe als Symbol speichern.
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[image: image112.emf]

Positionieren Sie den Cursor in das Feld Symbolname
T
DIN_A1_Schul

D
zusätzliche Referenzpunkte definieren


Über die zusätzlichen Referenzpunkte wird das Blattformat beim Einfügen des Normblatt definiert.

D
definierte Gruppe als Symbol speichern


damit die definierten Attribute mit dem Symbol abgespeichert werden.

D
OK
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Wählen Sie die Gruppe DIN_A1_Schul als „Aktuelle Gruppe“ aus, die Sie als Symbol abspeichern werden. Alle Objekte in dieser Gruppe samt ihrer Untergruppen werden in dem Symbol gespeichert.
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D
OK

Legen Sie den Symboleinfügepunkt fest
.

S
X = 0 [image: image116.png]



S
Y = 0 [image: image117.png]



Definieren Sie für das Blattformat die Blattdiagonale von unten rechts nach oben links. Für das DIN A1 Blattformat in diesem Beispiel sind das folgende Punkte.

Erster Referenzpunkt

S
X = 841 [image: image118.png]
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Zweiter Referenzpunkt

S 
X = 0 [image: image120.png]
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Öffnen Sie die Liste der Symbole im Dialog.
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Kontrollieren Sie Ihr Symbol, in dem Sie es aufrufen, an beliebiger Stelle platzieren und  Werte in die  Attributliste eintragen.

[image: image124.png]



Doppelklicken Sie auf den Symbolnamen DIN_A1_Schul und bewegen den Cursor in die Zeichenfläche.
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Positionieren Sie das Symbol an beliebiger Stelle in Ihrer Zeichnung.

D
Füllen Sie über die Attributliste das Schriftfeld aus.
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Hinweis:

Wenn die Attributliste nicht erscheint, nachdem Sie das Symbol platziert haben kann es folgende Ursachen haben:

1. Sie haben die Attribute nicht der obersten Gruppe (hier: DIN_A1_Schul) zugewiesen. Zerlegen Sie das Symbol und überprüfen Sie über die Gruppenstruktur, ob Ihr Symbol Attributplatzhalter hat und in welcher Gruppe sie liegen.

2. Sie haben bei der Definition der Attribute Vorgabewerte definiert. Die Attributwerte sind somit nicht variable. Stellen Sie in diesem Fall unter Einstellungen / Symbole “alle Attributwerte editieren” ein, so dass beim Aufruf eines Symbols alle Attributwerte zum editieren angeboten werden. 

2.2  Anpassen der übrigen Normblätter

In den übrigen Normblattformaten muss das Schriftfeld mit der Zuordnung der Attribute nicht jedesmal neu erstellt werden. Vielmehr kann das Schriftfeld, da es in einer eigenen Gruppe definiert wurde, auch ohne Rahmen als Symbol abgespeichert werden. 

Für das vorangegangene Beispiel würde es bedeuten, dass Sie die Gruppe Rahmen verschieben und das Symbol DIN_A1_Schul ohne Rahmen abspeichern könnten. So könnte jeder Rahmen separat hinzugeladen werden und das entsprechende Normblattsymbol wiederum gespeichert werden.

Die Anpassung der übrigen Normblätter kann wie folgt vorgenommen werden:
Speichern Sie das Normblatt wie oben beschrieben als Symbol und ersetzen Sie die Gruppe Rahmen im nachhinein durch ein anderes Rahmenformat.

Die Schritte im Einzelnen nach folgender Situation:

Sie haben das erste Normblattsymbol erzeugt und wollen das nächste Format erstellen.

Ändern Sie das Blattformat in das nächste Normblattformat.

M
Einstellungen

M 
Zeichnung

[image: image129.emf]
Wählen Sie aus den Standard-Blattformaten das A2 Querformat.

D
Übernehmen

Löschen Sie aus dem noch vorhandenen Normblatt über den Modell-Explorer die Gruppe Rahmen. Die in dieser Gruppe befindlichen Objekte werden ebenfalls gelöscht.

ME
Rahmen
Markieren Sie diese Gruppe
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T
Entf
Löscht die markierte Gruppe Rahmen und alle Objekte aus dieser Gruppe aus der Zeichnung.

D
Ja
Die Gruppe soll gelöscht werden.

Aktivieren Sie die Teilzeichnung, so dass keine Gruppe aktiv ist, bevor Sie das nächste Normblatt-Symbol laden.
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Fügen Sie den Rahmen eines A2 Normblatts ein (hier über die Standard Normblätter) und positionieren ihn in den absoluten Nullpunkt.

M
Einfügen

M
Symbol
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D
OK

S
X = 0 [image: image133.png]
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D
OK

Schließen Sie den Dialog Attribute editieren, ohne in diesem Dialog Eingaben vorzunehmen.

Rechte Maustaste
Es soll kein weiteres Symbol eingefügt werden.

D
Abbrechen

Lösen Sie das Symbol auf, verschieben Sie die Gruppe Rahmen und  löschen die nicht benötigten Gruppen.

W
[image: image135.emf]  2D Objekte bearbeiten

W
[image: image136.emf]  Symbol auflösen
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Identifizieren Sie das Normblattsymbol an beliebiger Stelle.

Öffnen Sie den Modell-Explorer, falls Sie ihn vorher verkleinert oder geschlossen haben und verschieben per Drag&Drop die Gruppe Rahmen aus dem DIN A2 Normblatt in das DIN A1 Normblatt.

Klicken Sie auf die Gruppe Rahmen, halten Sie dabei die Maustaste gedrückt und ziehen diese auf die Gruppe DIN_A1_Schul. Lassen Sie dann die Maustaste los:
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So dass Sie folgendes Ergebniss erhalten:
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Markieren Sie die Gruppe DIN_A2 und löschen diese über den Modell-Explorer aus der Zeichnung:
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T
Entf.

D
Ja
Die Gruppe soll gelöscht werden.
Benennen Sie im Modell-Explorer die Gruppe DIN_A1_Schul um in DIN_A2_Schul. 
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T
DIN_A2_Schul [image: image142.png]



Jetzt muss nur noch das Schriftfeld in der Zeichnung an die entsprechende Position verschoben werden und das Normblatt kann als Symbol gespeichert werden.

L
[image: image143.emf] Wählen Sie einen geeigneten Ausschnitt im Bereich des Schriftfeld.

Erstellen Sie eine Hilfskonstruktion, um das Schriftfeld positionieren zu können.

W
[image: image144.emf]  Hilfskonstruktionen

W
[image: image145.emf]  Strecke

P
Endpunkt
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Identifizieren Sie wie in der Abbildung dargestellt die Strecke in der Nähe Ihres unteren Endpunktes.
T
h
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Positionieren Sie den 2. Punkt per Cursor
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P
Endpunkt
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Identifizieren Sie wie in der Abbildung dargestellt die Strecke in der Nähe Ihres rechten Endpunktes.
T
v
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Positionieren Sie den 2. Punkt per Cursor

[image: image152.emf]
Verschieben Sie das Schriftfeld in den Rahmen.

W
[image: image153.emf]  Transformieren

W
[image: image154.emf]  Verschieben

P
Schittpunkt
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Identifizieren Sie den Schnittpunkt der Hilfslinien als Startpunkt für den Verschiebevektor.

P
Endpunkt
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Identifizieren Sie eine der inneren Strecken des Rahmens in der Nähe Ihres Endpunktes für den Endpunkt des Verschiebevektor.
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+
Ziehen Sie mit gedrückter Maustaste einen Ausschnitt über das Schriftfeld. Achten Sie darauf, dass die Hilfsstrecken nicht mit verschoben werden. Es wird anschließend leichter sein, sie zu löschen.
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2x Rechte Maustaste

Beendet die Funktion

Löschen Sie die Hilfsstrecken.

T
Entf

+
Ziehen Sie einen Ausschnitt über die beiden Hilfsstrecken.

Rechte Maustaste


Beendet die Funktion

Speichern Sie das Normblattsymbol wie beschrieben.

3. Normblatt einfügen

Normblätter werden über den Dialog Einstellungen für 2D-Zeichnungen aufgerufen und verwaltet.

Das soeben erstellte Normblatt kann direkt über die Funktion aufgerufen werden und wird automatisch auf den eigens dafür vorgesehenen Normblatt Teilzeichnungsbereich gelegt.

Die Einträge in das Schriftfeld werden durch die Attributtechnik automatisch in ein anderes Normblatt übernommen, wenn Sie während der Konstruktion Ihr Blattformat ändern.

Legen Sie ein neues Modell an, fügen Sie ein Normblatt ein und füllen Sie das Schriftfeld aus. Wählen Sie anschließend ein anderes Normblatt aus.

M
Datei

M
Modell neu

D
Nein

Das Modell soll nicht gespeichert werden

D
Wählen Sie als Vorlage die Standard.tpl (oder eine beliebige andere, falls die Standard.tpl nicht vorhanden ist)

[image: image159.emf]
D
Öffnen

Wechseln Sie ggf. über die Tastenkombination Strg + Tab in den 2D Bereich.

M
Einstellungen 

M
Zeichnung

[image: image160.emf]
Fügen Sie das eben erstellte Normblatt ein.

D
[image: image161.emf]
D
Wählen Sie aus der Lister der Normblätter das DIN_A1_Schul Normblatt aus

D
OK

D
JA 

Die Bildmasse des Normblatt sollen übernommen werden.

D
Füllen Sie über den Dialog Attribute editieren das Schriftfeld aus.

D
OK

D
Übernehmen

Nachdem Sie Ihre Eingaben im Schriftfeld kontrolliert haben, wiederholen Sie den Vorgang und wählen ein anderes Normblatt aus der Liste aus. Die Einträge können dann im Dialog Attribute editieren bearbeitet werden oder 1 : 1 in das neue Normblatt übernommen werden.
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